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Ach, die Augen sind es wieder

Text by Heinrich Heine (1797-1856)
Set by Nadia Boulanger (1887-1979); Fanny Mendelssohn-Hensel (1805-1847)

Ach! die Augen sind es wieder,
     

Ah, the eyes are they again,
(Ah, the eyes are the same eyes,)

Die mich einst so freundlich grüßten,
     

that me once so kindly greeted,
(that once greeted me so kindly,)

Und es sind die Lippen wieder,
Die mir's Leben einst versüßten.

Auch die Stimme ist es wieder,
Die ich einst so gern gehöret!
Nur ich selber bin's nicht wieder,
Bin verändert heimgekehret.

Von den weißen, schönen Armen
Fest und liebevoll umschlossen,
Lieg ich jetzt an ihrem Herzen,
Dumpfen Sinnes und verdrossen.
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